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Stadt Gößnitz/Thüringen
und den Ortsteilen Hainichen, Koblenz, Naundorf, Nörditz, Pfarrsdorf

20. Jahrgang                                                                 15.12.2013                                           Nr. 7

Amtsblatt
kostenlos an alle Haushalte

Stadt Gößnitz/Thüringen 

Es ist Weihnachten,  eine Zeit der Besinnung und der Freude,   

eine Zeit für Wärme und Frieden  und vor allem auch eine Zeit der Dankbarkeit. 

Weihnachtszeit – Zeit nach vorne zu schauen, neue Ziele zu formulieren,  

um sie zuversichtlich zu realisieren.  

Weihnachtszeit – Zeit für die besten Wünsche: Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden. 

Zum Jahreswechsel Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. 

 

 
 

Stadt Gößnitz/Thüringen 

Es ist Weihnachten,  eine Zeit der Besinnung und der Freude,   

eine Zeit für Wärme und Frieden  und vor allem auch eine Zeit der Dankbarkeit. 

Weihnachtszeit – Zeit nach vorne zu schauen, neue Ziele zu formulieren,  

um sie zuversichtlich zu realisieren.  

Weihnachtszeit – Zeit für die besten Wünsche: Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden. 

Zum Jahreswechsel Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. 

 

 

 
Ein schwieriges Jahr liegt bald hinter uns und nun blicken wir auf das 
bevorstehende Jahr. Es ist Zeit, um Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt Gößnitz und ihrer Ortsteile im Namen des Stadtrates sowie der 
Stadtverwaltung von ganzem Herzen friedvolle und geruhsame Feiertage zu 
wünschen und für das Jahr 2014 recht viel Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen. 

Stadt Gößnitz/Thüringen 

Es ist Weihnachten,  eine Zeit der Besinnung und der Freude,   

eine Zeit für Wärme und Frieden  und vor allem auch eine Zeit der Dankbarkeit. 

Weihnachtszeit – Zeit nach vorne zu schauen, neue Ziele zu formulieren, um sie zuversichtlich 

zu realisieren.  

Weihnachtszeit – Zeit für die besten Wünsche: Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden. 

Zum Jahreswechsel Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. 

 

 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser Weihnachtsmarkt am 1. Advent

AUS DEM INHALT AMTLICHER TEIL
– 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Gößnitz (Landkreis Altenburger Land) für das Haushaltsjahr 2013
– Öffentliche Bekanntmachung der Stadtverwaltung Gößnitz über die Festsetzung der Grundsteuern 2014
– Informationen an alle Steuerzahler
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Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

1.  Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Gößnitz (Landkreis Altenburger Land) für das 
Haushaltsjahr 2013

Auf Grund des § 60 ThürKO erlässt die Stadt folgende Nachtragshaushaltssatzung:
§ 1

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden

               erhöht     vermindert    und damit der Gesamtbetrag 
               um      um       des Haushaltsplanes einschl.      
                              der Nachträge
               €       €        gegenüber bisher    auf nunmehr
                              €            €
                                     verändert

a) im Verwaltungshaushalt   
    die Einnahmen       938.074                3.946.190     4.884.264
    die Ausgaben        938.074             3.946.190     4.884.264

b) im Vermögenshaushalt
    die Einnahmen       2.897.918               654.276     3.552.194
    die Ausgaben        2.897.918               654.276     3.552.194   

§ 2
Die Umlage erfüllende Gemeinde wird von 204.000 € um 9.000 € ver-
ringert und damit auf 195.000 € neu festgesetzt.

§ 3
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2013 in Kraft.

Gößnitz, den 04.12.2013
Scholz, Bürgermeister 

Nachrichtlich
Die §§ 2 bis 5 der Haushaltssatzung 2013 bleiben unverändert. 
Der 1. Nachtragshaushaltsplan 2013 liegt in der Zeit vom 16.12.2013 bis 
30.12.2013 während der üblichen Dienststunden in der Stadtverwaltung 
Gößnitz, Freiheitsplatz 1, im Zimmer 201 (Kämmerei) aus.

Hinweis: Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die 
nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe 
geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb von einem Jahr nach 
dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.
      

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt-
verwaltung Gößnitz über die Festsetzung 
der Grundsteuern 2014
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07. August 1973, zuletzt 
geändert durch Artikel 38 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 können 
die Grundsteuern durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden.
Für folgende Steuern wird auf die Erstellung von Bescheiden für das 
Kalenderjahr 2014 verzichtet:
   –  Grundsteuer A
   –  Grundsteuer B
   –  Hundesteuer
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Mess-
beträge) sich seit der letzten Bescheiderstellung nicht geändert hat, 

wird durch diese öffentliche Bekanntmachung die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2014 in dem zuletzt geänderten Bescheid in der fälligen 
Höhe und den Raten festgesetzt. Sollten sich Steuertatbestände ändern, 
ergeht ein Änderungsbescheid.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung treten für die Steuerpfl ich-
tigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Bescheid zugegangen wäre.
Die Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntgabe durch Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift in der 
Stadtverwaltung Gößnitz, Steueramt, Freiheitsplatz 1 angefochten werden.
Einzugsermächtigungen behalten bis auf Widerruf ihre Wirksamkeit.
Die Festsetzung gilt gem. § 122 Abgabenordnung Abs. 4 zwei Wochen 
nach dem Tage der ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.

Scholz, Bürgermeister

 

Informationen an alle Steuerzahler
Am 15.02.2014 ist die erste Rate der Grund- und Hundesteuer fällig. Die 
Hundesteuermarken behalten ihre Gültigkeit.
Grundlage zur Grundsteuerzahlung 2014 bilden die Raten, die zuletzt 
festgesetzt wurden. Für alle Steuerzahler, die uns eine Einzugsermächti-
gung erteilt haben, werden die Beträge gemäß der Festsetzung von ihrem 
Konto abgebucht. Die Umstellung auf das neue Bankensystem SEPA 
wird zurzeit erarbeitet. Alle Abbucher erhalten in der nächsten Zeit die 
entsprechenden Schreiben.
Alle weiteren Steuerzahler bitten wir, unter Angabe des Aktenzeichens 
auf das nachstehende Konto der Stadtverwaltung Gößnitz zu überweisen:
Bitte beachten Sie hierzu auch die Hinweise Ihrer Bank.

Bankverbindung:
Kreditinstitut: Sparkasse Altenburger Land
Konto-Nr.:  1312002812  bzw. IBAN               DE36830502001312002812
BLZ:    830 502 00   bzw. SWIFT-BIC         HELADEF1ALT

Bei Nichteinhaltung der Zahlungstermine ergeht eine Mahnung, wobei 
laut ThürVwZVGKostO und AO Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden müssen.
Scholz, Bürgermeister
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Traditionen der Stadtverwaltung
Für die Stadtverwaltung Gößnitz ist es Tradition geworden, allen Bür-
gerinnen und Bürgern ab 70 Jahren zum Geburtstag zu gratulieren. Alle 
Jubilare, die eine öffentliche Gratulation nicht wünschen, teilen dies bitte 
dem Einwohnermeldeamt der Stadtverwaltung Gößnitz mit.
Einwohnermeldeamt Gößnitz

Beschlussübersichten der
40. Öffentlichen Stadtratssitzung am 24. April 2013
Beschluss Nr.: SR 282/40-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Tagesordnung zu.
Beschluss Nr.: SR 283/40-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Niederschrift vom 20.03.2013 zu.
Beschluss Nr.: SR 284/40-13
Der Stadtrat beschließt, die Bauleistung: Buswendestelle am Bahnhof 
Gößnitz nach Prüfung des Angebotes an die Firma HELI Transport 
und Service GmbH Schmölln zum Angebotspreis von 341.817,23 EUR 
(brutto), abzüglich 4 % Preisnachlass, ohne Bedingungen, zu vergeben.

41. Öffentlichen Stadtratssitzung am 22. Mai 2013
Beschluss Nr.: SR 287/41-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Tagesordnung zu.
Beschluss Nr.: SR 288/41-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Niederschrift vom 24.04.2013 zu.
Beschluss Nr.: SR 289/41-13
Der Stadtrat beschließt, Frau Jacqueline Rödel, wh. Bergstr. 4 in 04639 
Gößnitz in die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen und Jugend-
schöffen für die Amtsperiode 2014 bis 2018 aufzunehmen.
Beschluss Nr.: SR 290/41-13
Der Stadtrat beschließt, Frau Heike Wallat wh. Kauritzer Straße 29 in 
04639 Gößnitz in die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtsperiode 2014 bis 2018 aufzunehmen.

42. Öffentlichen Stadtratssitzung am 12.06.2013
Beschluss Nr.: SR 293/42-13
Der TOP 2 – Bestätigung der Niederschrift vom 22.05.2013 – wird von 
der TO genommen.
Beschluss Nr.: SR 294/42-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der geänderten Tagesordnung zu.
Beschluss Nr.: SR 295/42-13
Der Stadtrat ermächtigt den Bürgermeister, dringend notwendige Auf-
träge zur Beseitigung von Schäden der Flutkatastrophe, Aufträge zu 
Sicherungsmaßnahmen sowie Aufträge zur Abwehr von Folgeschäden 
bis zur Höhe von 50.000 € im Einzelfall auszulösen.
Beschluss Nr.: SR 296/42-13
Der Stadtrat beschließt, Frau Doris Weiske, wh. Am Friedhof 9 in 04639 
Gößnitz in die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen und Jugend-
schöffen für die Amtsperiode 2014 bis 2018 aufzunehmen.

43. Öffentlichen Stadtratssitzung am 17.07.2013
Beschluss Nr.: SR 299/43-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Tagesordnung zu.
Beschluss Nr.: SR 300/43-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Niederschrift vom 22.05.2013 zu.
Beschluss Nr.. SR 301/43-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Niederschrift vom 12.06.2013 zu.
Beschluss Nr.: SR 302/43-13
Der Stadtrat billigt, dass am 28.01.2012 (Beschl. SR 200/28-12) beschlos-
sene Bauprogramm für die Ziegelstraße (komplett), die Kauritzer Straße 
und Neubau (abschnittsweise), nach Abschluss der Baumaßnahme, mit 
den Änderungen entsprechend dem nunmehr vorliegenden Bestandsplan, 
vom 24.05.2013.
1.  Abschnitt Neubau
  bestehend aus Fahrbahn (Bitumen), einseitigem Gehweg 

(Betonpflaster grau) und linksseitigen Grünstreifen, Rand-
einfassung (Hoch- und Tiefbord Granit), Straßenbeleuch-
tung (1 Stück) und Straßenentwässerung (Länge ca. 41 m) 
[Anlage 1]                                                                                                                                                     

2.  Abschnitt Kauritzer Str./Ziegelstr.  
  bestehend aus Fahrbahn (Bitumen), Randeinfassung (teilw. Hoch- 

und Tiefbord Beton, teilw. Hoch- und Tiefbord Granit), einzeiliger 
Pfl asterstreifen (Granit), Straßenbeleuchtung (3 Stück) und Straßen-
entwässerung (Länge ca. 74 m) [Anlage 2]                                                                     

3.  Abschnitt Ziegelstraße mit Gehwegen 
  bestehend aus Fahrbahn (Bitumen), beidseitigem Gehweg (Beton-

pfl aster-grau), Einfahrten (Granitpfl aster klein), Randeinfassungen 
(Hoch- und Tiefbord Granit), Straßenbeleuchtung (1 Stück) und 
Straßenentwässerung  (Länge ca. 37 m)  [Anlage 3]                                                                           

4.  Abschnitt Ziegelstraße ohne Gehwege
  bestehend aus Fahrbahn (Bitumen), Randeinfassung (Hoch- und Tief-

bord – Granit), Straßenbeleuchtung (5 Stück) und Straßenentwässerung 
(Länge ca. 136 m) [Anlage 4]

Die Abrechnung der beitragsfähigen Maßnahmen soll gemäß § 10 der 
Satzung über die Erhebung einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrs-
anlagen der Stadt Gößnitz und deren Ortsteilen (SAB-Satzung) vom 
25.03.2012 im Rahmen des Endbescheides (40%) erfolgen.
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Tagesordnung zu.
Beschluss Nr.: SR 303/43-13
Der Stadtrat beschließt, dass gemäß § 6 der Satzung über die Erhebung 
einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen der Stadt Gößnitz 
und deren Ortsteilen (SAB-Satzung) vom 25.03.2012, die Abrechnung 
der Straßenausbaubeiträge nach KAG für den grundhaften Ausbau der 
Straße „Neubau“ im Wege der Abschnittsbildung erfolgen soll.                            
1. Abschnitt
Von der Einmündung Kauritzer Straße (Kauritzer Straße 3 bis Neubau 11)                                  
mit einer Länge von 41 m in nördlicher Richtung bis 2 m hinter dem 
Flurstück 505. Dieser Abschnitt ist in der Anlage mit A, B, C und D 
gekennzeichnet.
Der gebildete Abschnitt wird nach § 4 Abs. 3 Nr. 1 SAB-Satzung als 
Anliegerstraße einklassifi ziert. 
Beschluss Nr.: SR 304/43-13
Der Stadtrat beschließt, dass gemäß § 6 der Satzung über die Erhebung 
einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen der Stadt Gößnitz 
und deren Ortsteilen (SAB-Satzung) vom 25.03.2012, die Abrechnung 
der Straßenausbaubeiträge nach KAG für den grundhaften Ausbau der 
Straße „Kauritzer Straße / Ziegelstraße“ im Wege der Abschnittsbildung 
erfolgen soll.                                                              
2. Abschnitt
Verläuft von der Einmündung Zwickauer Straße (Haus Nr. 19 bis Haus 
Nr. 21) in östlicher Richtung bis Punkt C-D am Flurstück 524. Weitere 
Abgrenzung am Punkt E-F am Ende der südlichen Flurstückgrenze des 
Flurstückes 551. An der Ziegelstraße am Punkt G–I endet der Abschnitt 2. 
[siehe Anlage] Der gebildete Abschnitt wird als Haupterschließungsstraße 
nach § 4 Abs.3 Nr. 2 SAB-Satzung einklassifi ziert.
Beschluss Nr.: SR 305/43-13
Der Stadtrat beschließt, dass gemäß § 6 der Satzung über die Erhebung 
einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen der Stadt Gößnitz 
und deren Ortsteilen (SAB-Satzung) vom 25.03.2012,  die Abrechnung 
der Straßenausbaubeiträge nach KAG für den grundhaften Ausbau der 
„Ziegelstraße mit Gehwegen“ im Wege der Abschnittsbildung erfolgen soll.
3. Abschnitt
Verläuft von der Einmündung Zwickauer Straße (Haus Nr. 27 bis Haus 
Nr. 29) in östlicher Richtung bis Punkt A–B am Flurstück 519 und 553. 
[siehe Anlage]
Der gebildete Abschnitt wird als Haupterschließungsstraße nach § 4 Abs. 
3 Nr. 2  SAB-Satzung einklassifi ziert.                                              
Beschluss Nr.: SR 306/43-13
Der Stadtrat beschließt, dass gemäß § 6 der Satzung über die Erhebung 
einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen der Stadt Gößnitz 
und deren Ortsteilen (SAB-Satzung) vom 25.03.2012, die Abrechnung 
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Nichtamtliche Mitteilungender Straßenausbaubeiträge nach KAG für den 
grundhaften Ausbau der „Ziegelstraße ohne 
Gehwege“ im Wege der Abschnittsbildung 
erfolgen soll.
4. Abschnitt
Verläuft von der Einmündung Zwickauer Straße 
(Nr. 39 bis Haus Nr. 19) in nördlicher Richtung 
bis Punkt B–C am Flurstück 551 und 553. [siehe 
Anlage]
Der gebildete Abschnitt wird nach § 4 Abs. 3 Nr. 1 
SAB-Satzung als Anliegerstraße einklassifi ziert.
Beschluss Nr.: SR 307/43-13
Der Stadtrat beschließt, zur Verteilung der 
eingehenden Spendengelder  eine Kommission 
bestehend aus dem Bürgermeister und jeweils 
einen Vertreter der Fraktionen aus dem Haupt- 
und Finanzausschuss sowie Herrn Köhler, Frau 
Wallat und der Hauptamtsleiterin, der Kämmerin 
und der Mitarbeiterin Ordnungsamt.

44. Öffentlichen Stadtratssitzung 
am 21.08.2013

Beschluss Nr.: SR 311/44-13
Der TOP 4.4 – Besetzung des Ausschusses des 
Städteverbundes für Bildung, Kultur, Sport 
und Soziales – wird von der Tagesordnung 
genommen.
Beschluss Nr.: SR 312/44-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der ge-
änderten Tagesordnung zu.
Beschluss Nr.: SR 313/44-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Nie-
derschrift vom 17.07.2013 zu.
Beschluss Nr.: SR 314/44-13
Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Be-
setzung des Bau-, Grundstücks- und Umwelt-
ausschusses durch folgende Stadtratsmitglieder 
und deren Vertreter zu.
Mitglied     stellv. Mitglied
Peter Weiske   Frank Ittner
Willfried Dießel  Elmar Seifert
Rainer Graichen  Jörg Porzig
Frank Scheper  Ralf Wallat
Rudolf Schwab  Tim Stenzel
Reinhard Gerth  Klaus Stötzner
Beschluss Nr.: SR 315/44-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der 
Besetzung des Haupt- und Finanzausschusses 
durch folgende Stadtratsmitglieder und deren 
Vertreter zu.                                             
Mitglied     stellv. Mitglied
Jörg Porzig    Frank Scheper
Ralf Wallat    Peter Weiske
Elmar Seifert   Willfried Dießel
Tim Stenzel   Rudolf Schwab
Klaus Stötzner  Udo Hofmann
Heike Wallat   Frank Ittner

Beschluss Nr.: SR 316/44-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Be-
setzung des Ausschusses des Städteverbundes 
– Ausschuss für Wirtschaft, Infrastruktur, Bau-
leitplanung sowie Umwelt – durch folgende 
Stadtratsmitglieder und deren Vertreter zu.                                                   

Mitglied        stellv. Mitglied
Peter Weiske      Frank Ittner                            
Dr. Hartmut Schubert  Tim Stenzel

Beschluss Nr. SR.: 317/44-13
Der Stadtrat  beschließt in Abwägung der Varian-
ten 1 bis 5, dass die Variante 2 – Bebauung des 
Grundstücks Altenburger Str. 7 mit Ersatzneubau 
Kindergarten „Knirpsenland“ und Kegelbahn  
zur Ausführung kommt. Die Verwaltung wird 
beauftragt alle dazu notwendigen Maßnahmen 
einzuleiten (Erstellung B-Plan, Grunderwerb 
usw.)

45. Öffentlichen Stadtratssitzung 
am 18.09.2013

Beschluss Nr.: SR 320/45-13
Der Stadtrat stimmt der Tagesordnung öffent-
licher Teil zu.
Beschluss Nr.: SR 321/45-13
Der Stadtrat stimmt der Niederschrift öffent-
licher Teil vom 21.08.2013 zu.
Beschluss Nr.: SR 322/45-13
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes „Altenburger Straße 7“, ent-
sprechend § 13a Baugesetzbuch –Bebauungsplä-
ne der Innenentwicklung, für die Grundstücke 
Gemarkung Gößnitz, Flur 3; Flurstück 382/3 
(ehemals Altenburger Straße 7), Flurstück 371 
(Heinrich-Heine-Straße, teilweise), Flurstück 
355/12 (Kurze-Straße, teilweise), entsprechend 
dem beiliegenden Planausschnitt.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung 
von Gemeindebedarfseinrichtungen: Kinderta-
gesstätte (Ersatzneubau KITA „Knirpsenland“) 
und Sporteinrichtung (Leistungs- und Freizeitke-
gelbahn), mit den dazugehörigen Nebenanlagen.
Beschluss Nr.: SR 323/45-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz beauftragt den 
Bürgermeister, eine erweiterte Elementarver-
sicherung für die städtischen Gebäude mit der 
Ostdeutschen Kommunalversicherung (OKV) 
mit Wirkung vom 01.10.2013 mit einer Jahres-
prämie in Höhe von 5.355,00 € abzuschließen.

46. Öffentlichen Stadtratssitzung 
am 23.10.2013

Beschluss Nr.: SR 327/46-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Ta-
gesordnung zu.
Beschluss Nr.: SR 328/46-13
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der Nie-
derschrift vom 18.09.2013 zu.
Beschluss Nr.: SR 329/46-13
Der Stadtrat beschließt, vorbehaltlich der 
Bereitstellung von Fördermitteln im Rahmen 
des Aufbauhilfeprogramms zur Wiederherstel-
lung der Infrastruktur in den Gemeinden, den 
Ersatzneubau der Fußgängerbrücke „August-
Bebel-Straße“.

Im Rahmen der SEPA-Um-
stellung 
verweisen wir auf die  veränderten Bankdaten 
der Stadtverwaltung Gößnitz

IBAN:    DE36 8305 0200 1312 0028 12

SWIFT-BIC: HELADEF1ALT

Ergebnis des 10. Städte-
wettbewerbes der enviaM
Die Stadt Gößnitz stellte sich am 14. Juli 2013 
im 10. Städtewettbewerb von enviaM seinen 
26 Konkurrenten aus Thüringen, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt. Es ging dabei um viel für 
Gößnitz.
Die Gößnitzer Radfahrer erreichten mit 282,62 
km den sechsten Platz. Dafür erhielt Gößnitz 
eine Prämie von 4.500,00 Euro.
Unser Bürgermeister Herr Wolfgang Scholz 
erspielte beim Energiequiz zusätzlich 300,00 
Euro. Die 4.800,00 Euro dienen der Beseitigung 
von Flutfolgeschäden am Sportplatz.
Die Stadt Peitz ist mit 300,67 km Erster ge-
worden.

Abfallentsorgung bei 
Schnee, Frost und Eis
Der letzte Winter sorgte auch für Probleme bei 
der Abfallentsorgung. So erschwerten Schnee, 
Glätte, andauernder Schneefall, aufgetürmte 
Schneehaufen und ungünstig parkende Autos 
die Benutzung der Straßen mit den Entsor-
gungsfahrzeugen.
Um die Entsorgung in dem bevorstehenden 
Winter ohne große Behinderungen durchführen 
zu können, sind die Mitarbeiter der Müllabfuhr 
auf die Mithilfe, gegenseitige Rücksichtnahme 
und das Verständnis aller angewiesen.
Wir bitten Sie auf Folgendes zu achten:
•  Abfallgefäße sollten nicht hinter aufge-

türmten Schneehaufen stehen. Das pro-
blemlose Rollen der Abfallgefäße zum 
Entsorgungsfahrzeug muss möglich sein.

•  In engen Straßen mit Steigungen bringen 
Sie bitte bei Glätte Ihre Abfallbehälter an 
Straßenabschnitte, die sicher mit den Müll-
fahrzeugen angefahren werden können. 
Da Sicherheit immer vorgeht, sollten diese 
Standplätze mit der Entsorgungsfi rma oder 
der Abfallwirtschaft des Landratsamtes ab-
gesprochen werden. Diesbezüglich werden 
wir auch auf unserer Website www.awb-
altenburg.de informieren.

In Abstimmung zwischen der Stadt Gößnitz, der 
Abfallwirtschaft und den Entsorgungsfi rmen sol-
len an folgenden Schwerpunkten Sammelplätze 



| 20. Jahrgang | Nr. 7  | 15. Dezember 2013 | Seite 5 || Amtsblatt der Stadt Gößnitz |

eingerichtet werden, an denen sichergestellt 
wird, dass bei Schnee und Eisglätte die Abholung 
reibungslos erfolgen kann.
Kirchplatz Ecke Pfarrberg, Hohe Straße Wen-
destelle und 2. Einfahrt, Ecke Schönburger 
Straße 25, Tannichtstraße Ecke Oststraße, Tan-
nichtstraße Ecke Promenadenweg,  Alexander-
Puschkin-Straße Ecke Burgstraße und Ecke 
Hainberg, Grenzstraße Ecke Steinke, Garten-
anlage Bergfrieden. Weitere Stellen können bei 
Bedarf eingerichtet werden.
•  Parken Sie Ihre Kraftfahrzeuge so, dass die 

Müllfahrzeuge ohne Schwierigkeiten daran 
vorbeifahren können (die erforderliche 
Durchfahrtsbreite von drei Metern ist zu 
gewähren).

•  Lösen Sie angefrorenes Abfallgut mit einem 
geeigneten Werkzeug kurz vor der Leerung 
von der Tonneninnenwand. Das Lockern des 
Mülls durch die Müllwerker ist aus Unfall-
schutzgründen nicht zulässig und deshalb 
auch nicht Bestandteil des Entsorgungsver-
trages. 

Alternativ ist auch die Selbstabgabe von Papier 
und Gelben Säcke auf den Recyclinghöfen des 
Landkreises möglich. Restabfall kann über zu-
gelassene Blaue Säcke entsorgt werden, welche 
an verschiedenen Stellen für 2,30 € das Stück 
bezogen werden können (siehe Entsorgungs-
kalender). Diese sind zugebunden am nächsten 
Abfuhrtermin „Restmüll“ bereitzustellen.
Wir danken allen Bürgern, die Verständnis zeigen 
und tatkräftig mithelfen.

Ihr Dienstleistungsbetrieb
Bereich Abfallwirtschaft 

Freiwillige Feuerwehr Gößnitz
Die Hochwasserkatastrophe vom 2. Juni 2013 wird nicht nur uns als Feuerwehr in ewiger Erinnerung 
bleiben. Über 400 einzelne Einsätze galt es in diesen Tagen gemeinsam mit Unterstützung anderer 
Feuerwehren und Hilfsorganisationen abzuarbeiten. Noch lange wird es dauern bis wirklich wieder 
Alltag einzieht. Wir als Feuerwehr waren auch selbst mit Schäden an Gebäude und Ausrüstung 
betroffen, unser fast fertig gestelltes Vereinszimmer wurde auch ein Opfer der Wassermassen. Im 
Gerätehaus dauern die Sanierungsarbeiten nach dem Hochwasser noch an, die Einsatzbereitschaft 
ist aber sichergestellt. So gab es in den letzten Monaten auch weitere Einsätze für die Feuerwehr 
Gößnitz. Neben verschiedenen Hilfeleistungseinsätzen zur Unterstützung des Rettungsdienstes 
wurde die Feuerwehr Gößnitz in den letzten Wochen u.a. im August zum Brand eines gestohlenen  
Mopeds und einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person zwischen Hainichen und Schön-
berg alarmiert. Auch ein weiterer Hilfeleistungseinsatz auf der B 93 erfolgte im August. Nach 
Starkregen war die neue Ortsumgehungsstraße überspült. Trotz der Unwetterschäden feierten 
wir im September unseren alljährlichen Tag der Offenen Tür. Auch diesmal konnten wir wieder 
zahlreiche Besucher begrüßen, die sich während ein paar gemütlichen Stunden über die Arbeit 
unserer Feuerwehr informierten. Ende Oktober wurden die Feuerwehren Gößnitz und Schmölln 
zu einem vermutlichen Waldbrand bei Nörditz alarmiert. Vor Ort stellte sich aber heraus, dass es 
sich wieder mal um eine „herbstliche Laubverbrennung“ handelte. 
Ein einsatzreiches Jahr 2013 liegt hinter der Gößnitzer Feuerwehr. Bleibt zu hoffen, dass die 
Advents- und Weihnachtszeit auch für uns als Feuerwehr ruhig und besinnlich verläuft.
In diesem Sinne schon mal an dieser Stelle: Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Jahr 2014

Ihre Feuerwehr Gößnitz   
Kam R.Gabler

Die Schuldnerberatung 
im Altenburger Land in Trägerschaft des 
Magdalenenstiftes informiert
Termine der Schuldnerberatung für das Jahr 
2014 in Schmölln 
Die Schuldnerberatung des Landkreises 
Altenburger Land in Trägerschaft des Mag-
dalenenstiftes informiert hiermit alle Bürger 
der Städte Schmölln und Umgebung über die 
Beratungstermine für das Jahr 2014. Es sind 
folgende Termine vorgesehen:
20.01.2014, 03.02.2014, 17.02.2014, 03.03.2014, 
17.03.2014, 07.04.2014, 05.05.2014, 26.05.2014, 
16.06.2014, 30.06.2014, 04.08.2014, 18.08.2014, 
01.09.2013, 15.09.2014, 06.10.2014, 20.10.2014, 
03.11.2014, 17.11.2014, 08.12.2014
Die Beratungen fi nden jeweils in der Zeit von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Volkshochschule 
Schmölln, 04626 Schmölln, K.-Liebknecht-
Straße 2/4, Raum 4 statt. Wir bitten darum,  Be-
ratungstermine im Vorfeld unter der Rufnummer 
(03447) 511330 abzustimmen.
J. Helbig
Schuldner- und Insolvenzberaterin

Weitere Informationen sind im Internet unter 
www.magdalenenstift.de zu fi nden.
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Veranstaltungshinweise

Beliebte Weihnachtskantate 
erklingt in Gößnitz
Am 21.12.2013, um 17.00 Uhr, lädt das Kam-
merorchester Collegium Instrumentale e.V. 
Gößnitz, unter der Leitung von Holger Runge, 
zum diesjährigen Weihnachtskonzert in die 
beheizte Stadtkirche „St Annen“ zu Gößnitz ein.
Die Zuhörer werden musikalisch u.a. mit Wer-
ken von Thomaso Albinoni, Antonio Vivaldi 
und Johann Pachelbel auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest eingestimmt.

Standorten und erfuhr viel Wissenswertes von 
Herrn Schmidt und Herrn Ronneburger, beide im 
Vorstand der Agrargenossenschaft, über die Ar-
beit eines Landwirts vom Saatgut bis zur Ernte. 
Beachtlich fanden alle Beteiligten, welche hohen 
Anforderungen heute an einen Landwirt gestellt 
werden. Eine gemütliche Kaffeetafel rundete den 
interessanten Nachmittag ab. Bereits am Montag 
informierten sich die Lehrer über Produktions-
abläufe in der Gößnitzer Stahlrohrmöbel GmbH 
und in der Feuma Gastromaschinen GmbH. Die 
gewonnenen Eindrücke sollen sich in der Praxis 
des Unterrichts und in der Berufsorientierung 
wiederfi nden. Ein Dankeschön dafür geht hiermit 
an alle drei Betriebe.
K. Heber

„Auf die feine englische 
Art“
Sprachreise der 9. Klassen der Regelschule 
Gößnitz nach London
Vom 15. bis 20.9.2013 fuhren die Schüler der 
9. Klassen der Regelschule Gößnitz zu einer 
Sprachreise nach London. Am Sonntagabend 
trafen sich alle gut gelaunt und ein wenig aufge-
regt an der Regelschule. 20.30 Uhr ging`s dann 
per Nachtfahrt mit dem Reisebus nach Calais 
zum Fährhafen. Nach einer wunderschönen 
Überfahrt mit der Fähre kamen wir gegen 9.30 
Uhr bei Sonnenschein in Dover an. Erstes Ziel 

Wiedereröffnung Filiale 
Gößnitz zum Weltspartag
Noch bevor sich die Türen am 30. Oktober 2013 
offi ziell öffneten, tätigten die Gößnitzer Kunden 
ihre Geldgeschäfte in gewohnter Umgebung. 
Lange hatten sie auf diesen Moment gewartet. 
Um so strahlender waren die  Gesichter – sowohl 
der Kunden, als auch der Sparkassenmitarbei-
terInnen – sich in der neu eingerichteten Filiale 
wiederzusehen.
Der Vorstandsvorsitzende Herr Bernd Wannen-
wetsch begrüßte im Beisein des Bürgermeisters 
Herrn Wolfgang Scholz – Kunden, Mitarbeite-
rInnen und Gäste. Die Kindergärten „Knirpsen-
land“ und „Burattino“ umrahmten mit einem 
herbstlich bunten Programm die Eröffnung.        
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen 
Kunden für das Verständnis und die Geduld 
während der Bauzeit bedanken.
Ihre Sparkasse Altenburger Land

Als Höhepunkt erklingt die seit vielen Jahren sehr 
beliebte Weihnachtskantate nach Lukas  „Hei-
ligste Nacht“ von Norbert Studnitzky, in der viele 
bekannte Weihnachtslieder eingebunden sind.
Alle Musikliebhaber sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei.
Es wird um eine Spende zur Unkostendeckung 
gebeten.

Konzert im KulturCentrum 
Gößnitz
Auch am letzten Adventssonntag besteht die 
Möglichkeit, in Gößnitz ein besinnliches Konzert 
zu besuchen. Es fi ndet am 22. Dezember 16:00 
Uhr im KulturCentrum statt. Im Mittelpunkt 
steht weihnachtliche Klaviermusik, die Irmtraut 
Friedrich zusammen mit ihren Musikschülern 
vorbereitet hat. Lieder und Texte zum Advent 
und zur Weihnacht ergänzen dieses Konzert. 

Nachrichten aus der 
Grundschule

Weihnachtspäckchen für 
Rumänien
Auch in diesem Jahr hat sich unsere Schule 
wieder an der Aktion „Weihnachtspäckchen 
für Rumänien“ beteiligt. 40 Päckchen wurden 
liebevoll von den Kindern und ihren Eltern 
verpackt und am 20. November auf die Reise 
geschickt. Oft waren die Pakete so groß, dass die 
Eltern sie in die Schule bringen mussten. Bald 
fährt der vollbeladene LKW in abgeschiedene 
Dörfer, wo ansonsten nur sehr selten Spenden 
und Hilfstransporte ankommen. Aus Berichten 
der Fahrer und der Initiatorin der Aktion, Frau 
Weber, wissen wir, wie dankbar die Kinder in 
den Dörfern wie Bichis, Ozd und Gimburt sind.
Diese Aktion hat an unserer Schule schon 
Tradition und sicherlich werden wir auch im 
nächsten Jahr wieder Kinderaugen zum Leuchten 
bringen. Herzlichen Dank an alle, die sich mit 
Geldspenden und Päckchen beteiligt haben!
Angelika Vincenz

Nachrichten aus der 
Regelschule

Vom Saatgut bis zur Ernte
Lehrer der Regelschule Gößnitz besuchen 
Partnerfi rmen
In der Woche vom 14.–18.10.2013 besuchten 
die Lehrer der Regelschule Gößnitz ihre Part-
nerfi rmen im Projekt Kurs 21. Als neuen Partner 
konnte die Regelschule im Schuljahr 2011/12 
die Agrargenossenschaft Gößnitz gewinnen. 
Am 17.10.2013 fuhr eine Lehrergruppe mit 
dem betriebseigenen Kleinbus zu den einzelnen 

hieß Dover Castle. Dort konnten die Schüler 
eine alte Burganlage aus dem 11. Jahrhundert 
besichtigen. Den Nachmittag verbrachte die 
Gruppe in Canterbury, einer Universitätsstadt, 
die einer Sage nach bereits im Jahre 900 v. Chr. 
entstanden sein soll. Nach ersten Erfahrungen 
mit Fish`n`Chips wurden am Abend alle Schüler 
bei ihren Gasteltern untergebracht und konnten 
beim Dinner ihre Englischkenntnisse unter 
Beweis stellen. Dienstagvormittag ging es auf 
eine 3,5 stündige Stadtrundfahrt. Am Nachmit-
tag besichtigten wir den Tower und die darin 
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befi ndlichen Kronjuwelen. Weitere Höhepunkte 
der Reise waren Madame Tussauds und das Mu-
sical „König der Löwen“ in englischer Sprache. 
Natürlich kamen auch Freizeit, Spaziergänge 
durch die City und ein ausgiebiger Einkaufs-
bummel nicht zu kurz. Eine kleinere Gruppe 
besichtigte das Hardrock-Cafe. Den Abschluss 
einer ereignisreichen Woche bildete am Don-
nerstagabend eine Fahrt mit dem London Eye, 
dem mit 135m Höhe derzeit größten Riesenrad 
Europas direkt am Ufer der Themse. Von ganz 
oben konnte man noch einmal einen herrlichen 
Blick zum Abschied auf London genießen. Für 
alle Schüler und Begleiter wird diese Woche 
unvergesslich bleiben.  
K. Heber

Babys der Stadt Gößnitz

Was ist ein Kind – 
das was das Haus glücklicher,
die Liebe stärker,
die Geduld größer,
die Hände geschäftiger,
die Nächte kürzer,
und die Zukunft heller macht.

Der Bürgermeister Herr Wolfgang Scholz be-
suchte in den letzten Wochen stolze Eltern 

und überbrachte herzliche Glückwünsche von 
der Stadtverwaltung Gößnitz sowie ein kleines 
Startpaket für das Baby.

Jarek Model, geboren am 02.08.2013

Taylor Meyer, geboren am 10.09.2013

Luisa Chmielewski, geboren am 23.09.2013 mit 
Schwesterchen Emily

Amelie Lehmann, geboren am 01.11.2013 mit 
Schwesterchen Emely

Jubiläen
Seelenruhe, Heiterkeit und Zufriedenheit sind 
die Grundlagen allen Glücks, aller Gesundheit 
und des langen Lebens.

Am 30.11.2013 feierte Frau Helene Rehor ihren 
102. Geburtstag.

Der Bürgermeister Herr Scholz überbrachte 
die herzlichsten Glückwünsche der Stadt 

Gößnitz zu diesem besonderen Ehrentag und 
wünscht weiterhin viel Gesundheit.

Einen Menschen lieben, heißt einwilligen, mit 
ihm alt zu werden. Albert Camus

Das Fest der Eisernen, der Diamantenen und 
der Goldenen Hochzeit  ist etwas ganz Beson-
deres. Unser Bürgermeister Wolfgang Scholz 
überbrachte seine herzlichsten Glückwünsche.

M b 10 09 2013

Mira-Estelle Hummel, geboren am 10.08.2013

Eiserne Hochzeit – Jürgen und Erika 
Hertzsch am 20.11.2013

Diamante Hochzeit – Heinz und Anita 
Niederlein am 26.09.2013

Goldene Hochzeit – Rainer und 
Ursula Graichen am 26.10.2013

Goldene Hochzeit – Günter und 
Gertraud Klinger am 26.10.2013
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VERSCHIEDENES
Freie Ausbildungsplätze 
im Fach Blockfl öte / Oboe / 
Dudelsack
An der Außenstelle Gößnitz der Musikschule des 
Landkreises Altenburger Land sind ab sofort 2 
freie Plätze im Fach Blockfl öte oder Oboe oder 
Dudelsack neu zu besetzen. Interessierte Kinder 
können sich durch ihre Eltern jederzeit anmelden.

Musikschule des Landkreises Altenburger Land 
Schulteil Schmölln
Außenstelle Gößnitz   Am Brauereiteich 1
Freiheitsplatz 3     04626 Schmölln
04639 Gößnitz     Tel.: 034491/ 2 24 84
034493 / 7 13 49    Fax:034491/ 5 68 21
www.musikschule-schmoelln.de
info@musikschule-schmoelln.de

Sprechzeiten des Schulleiters in Gößnitz:
täglich, außer mittwochs, von 16:00–17:00 Uhr

Galerie im Rathaus
„Dionysos und seine Begleiter in Holz ge-
schnitten“ nennt sich eine neue Ausstellung, 
die vom 10.12.2013 bis 28.02.2014 zu sehen 
ist. Die envia Mitteldeutsche Energie AG als 
Sponsor, die sich seit vielen Jahren in der bild-
künstlerischen Förderung engagiert, und das 
Lindenau-Museum Altenburg zeigen Arbeiten 
von Schülern der Grundschule Gößnitz. Diese 
Arbeiten entstanden unter Anleitung von Herrn 
Stefan Knechtel. Es wurde eine anspruchsvolle 
druckgrafi sche Technik ausprobiert. Die Aus-
stellung zeigt alle entstandenen Grafi ken sowie 
ausgewählte Druckstücke und eine Fotodoku-
mentation. Dazu zeigt Herr Knechtel eine kleine 
Auswahl seiner Werke.

Aus der Heimatstube
Neuzugang in der Heimat-
stube
In diesem Jahr hat die Heimatstube ein sehr schö-
nes Gemälde des Gößnitzer Malers Kurt Ham-
mer geschenkt 
b e k o m m e n . 
Das Bild zeigt 
den Innenhof 
des Pfarrhauses 
und hing jahr-
zehntelang bei 
den Eltern von 
H e r r n  U w e 
Gurran aus Bohmte, dessen Vater aus Gößnitz 
stammt. Sein Vater wiederum, Herr Artur Lind-
ner, war Küster an der Stadtkirche St. Anna. 
Die Eltern von Herrn Gurran wurden 1951 
in der Kirche getraut. Beide Elternteile leben 
nicht mehr und Herr Gurran selbst hat keine 
emotionale Bindung zu Gößnitz und schenkte 

das Gemälde der Heimatstube. Wir haben uns 
sehr darüber gefreut und einen schönen Platz 
gefunden. Vielen Dank dafür.

Weihnachtsausstellung
Frau Karin Fröhlich hat u. a. eine Leidenschaft 
für Teddys und diese sind in der Heimatstube 
ausgestellt. Der Kleinste ist nur 3 cm groß und ein 
anderer versteckt in seinem Körper ein kleines 
Parfümfl äschchen. Herr Karlheinz Fröhlich zeigt 
seine selbst gebauten fränkischen Krippen, bei 
denen der Betrachter sehr viel Zeit verbringen 
kann und doch jedes Mal ein neues Detail ent-
deckt. Noch bis zum 15.12.2013 ist diese sehr 
schöne Sonderausstellung in der Heimatstube 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr zu sehen. Verpassen 
Sie die letzte Gelegenheit nicht. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Der Vorstand 
des Fördervereins Heimatmuseum 

Gößnitz e. V. mit der Trachtengruppe
wünschen allen Mitgliedern des Vereins, 
den Sponsoren, Freunden und Gönnern 
sowie allen Bürgerinnen und Bürgern ein 

frohes, besinnliches und friedvolles 
Weihnachtsfest und alles Gute, Glück, 

Erfolg und beste Gesundheit für 
das neue Jahr.

Neuerscheinungen in der
 Stadtbibliothek

Neues aus der Stadtbibliothek 
Vom 23.12.2013 bis 03.01.2014 bleibt die 
Stadtbibliothek geschlossen.

Die Mitarbeiterinnen wünschen allen treuen 
Leserinnen und Lesern ein frohes 

Weihnachtsfest sowie ein gesundes und er-
folgreiches neues Jahr. 

Vielen herzlichen Dank sagen wir nochmals für 
die vielen Buchgeschenke. Wir freuen uns sehr, 
sie ab dem 07.01.2014 wieder in  den Räumen 
der Stadtbibliothek begrüßen zu dürfen.
Hier nochmals unsere Öffnungszeiten:
Di.:  14.00 Uhr  -  18.00 Uhr
Do.:  14.00 Uhr  -  17.00 Uhr
Fr.:      9.00 Uhr  -  11.00 Uhr 

Ihre Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek

Vereinsnachrichten
Stadtwerke Meerane spon-
sern FSV Gößnitz
Hochwassergeschädigte Fußballer freuen sich 
über neue Trikots
Eine zuverlässige Energieversorgung für die 
Umgebung ist für die Stadtwerke Meerane 
selbstverständlich. Als regional verwurzelte Ge-
sellschaft übernimmt das Unternehmen immer 
wieder auch Verantwortung im sozialen Bereich. 
Jetzt haben die Meeraner einen Sponsoring-Ver-
trag mit dem FSV Gößnitz e. V. abgeschlossen. 
Die Stadtwerke Meerane sind vielfach nachhaltig 
engagiert – ob mit klimaneutralen Strom- und 
Gasprodukten, mit Projekten an Meeraner Schu-
len oder kunstvoll gestalteten Trafostationen. 
Auch örtliche Sportvereine profi tieren immer 
wieder von dem Energieversorger. „Für uns als 
mehrheitlich kommunales Unternehmen gehört 
es schon immer zum Grundverständnis, dass 
wir uns für Kunst, Sport und Jugend einsetzen. 
Wir sind Stadt und Region gesellschaftlich ver-
pfl ichtet“, sagt Uwe Nötzold, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Meerane, dazu.

Ausstattung für neue C-Jugend-Mannschaft
Zum 1. August hat die Stadtwerke Meerane 
GmbH nun einen weiteren Sportsponsoring-
Vertrag unterzeichnet – für den FSV Gößnitz e. V. 
aus dem benachbarten Thüringen. Der Fußball-
sportverein hatte während des Hochwassers An-
fang Juni enorme Schäden erlitten, Sportlerheim 
und Kegelbahn sind noch immer zerstört. Trotz 
aller Widrigkeiten konnte der Verein in diesem 
Jahr seine Mitgliederzahl auf 200 erhöhen und 
baut derzeit wieder ein C-Junioren-Team mit 
12- bis 14-jährigen Kickern auf.
Mit ihrem Übungsleiter Patrick Andersch, der 
vom äußerst erfahrenen Nachwuchstrainer Ralf 
Köhler unterstützt wird, will die Truppe in der
Kreisklasse Ostthüringen noch in der laufenden 
Saison einen Platz unter den ersten sechs Mann-
schaften erreichen.

Übergabe am Samstag
„Diesen Eifer unterstützen wir nur zu gern“, 
betont Uwe Nötzold. „Wir möchten den 15 C-
Jugend-Aktiven deshalb die Trikots sponsern.“ 
Die Übergabe der Ausrüstung fand am Sams-
tag, 5. Oktober 2013, um 10.30 Uhr auf dem 
Sportplatz in Gößnitz statt. Der Jugendleiter, 
beide Übungsleiter sowie der Schatzmeister des 
Vereins freuten sich auf den vielversprechenden 
Besuch. Natürlich waren Medienvertreter eben-
falls herzlich willkommen.

Über die Stadtwerke Meerane:
Die Stadtwerke Meerane sind ein regionaler 
unabhängiger Energieversorger und eines der 
„grünsten“ Stadtwerke in Sachsen. Aktiver 
Umweltschutz und Energieeffi zienz sind seit 
jeher Fundamente der Unternehmensphilosophie 
und so setzten die Stadtwerke Meerane bereits
2008 erstmals auf Ökostrom. Heute liegt der An-
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teil regenerativer Energien am Gesamtstrommix 
bei über 60%. Mit der Nähe zu den Verbrauchern, 
mit Service und Beratung liefern sie Strom, Gas 
und Wärme an Privat- und Geschäftskunden, 
auch über die Stadtgrenzen
hinaus. Die Stadtwerke Meerane investieren 
ständig für Erhalt und Ausbau ihres Netzes 
und damit in die Versorgungssicherheit der 
Verbraucher. Darüber hinaus haben sie einen 
Anspruch an aktive Bildungsarbeit im Bereich 
Energie und die Entwicklung unserer Region.

Schon wieder geht ein Jahr zu Ende,
jetzt beginnt die Suche nach de` ersten Geschenke.
Die Spielleute blicken auf das Geschehene zurück
und meinen, WIR hatten mit EUCH und IHNEN 
ganz viel Glück.
Das Jahresabschlusskonzert am 23.11.2013 
haben WIR geschafft
und mit EUCH und IHNEN eine echte Meister-
leistung vollbracht.
Nur durch das Zusammenwirken ALLER
wurde das Konzert zu einem echten „Knaller“.
WIR sagen DANKE allen Mitgliedern, Eltern, 
Freunden und Sponsoren,
denn ohne SIE, die Helfer, Förderer und Gäste, 
wären wir verloren.
Für die Advents- und Weihnachtszeit wünschen 
WIR alles Gute,
so dass sich Knecht Ruprecht bald kann spute`.
Der Rutsch ins NEUE JAHR möge gelinge´
und stets Freude und viel Gesundheit bringe´.
Auch für 2014 würden WIR uns freu`,
wenn SIE bleiben dem Spielmannszug treu`.

EURE und IHRE Spielleute
der Spielleute-Union „Frisch voran“ e.V. SG 
Schmölln / Gößnitz
Annett Beyer                     Rolf Luksch
Vereinsvorsitzende               Geschäftsführer

Freibadsaison 2013

Köblitz – Edelstahlschweißer Daniel Kafka – 
Jürgen Ackermann – Karsten Schönhoff – Reiner, 
Monika & Thomas Uhlmann – Rainer Graichen 
– Katja Tomaske – Roland Möckel – Bernd 
Jähnichen

Hervorragender Start in 
die Hallensaison für die 
Leichtathleten des ESV
Die Leichtathleten des ESV 90 Gößnitz nahmen 
mit 3 Athleten am Hallensportfest der LG FSV 
Meuselwitz / SV Rositz in der Schnaudertalhalle 
Meuselwitz am 16.11.2013 teil und kehrten 
mit 8 Medaillen und einem 4. Platz erfolgreich 
zurück. Khira Markert gewann mit guten 4,90m 
den Dreierhopp und wurde etwas unglücklich 
4. im 35 m-Sprint. Samuel Herbst siegte mit 
deutlichem Abstand von jeweils mehr als 1m 
vor seinen Konkurrenten im Dreierhopp und 
Medizinballstoßen und wurde 2. im 35m-Sprint. 
Daniel Breinl belegte im 35m-Sprint, 800m-
Lauf, Dreierhopp und Medizinballstoßen jeweils 
den 2. Platz. 
Daniel Breinl nahm vom 22.–24.11.2013 mit 
der vereinsübergreifenden Stabhochsprung-
Trainingsgruppe von Olaf Kasten an einem 
Sichtungslehrgang in Senftenberg teil, bei dem 
rund 30 Stabhochspringer aller Altersklassen 
vertreten waren. Gleichzeitig wurde das Hallen-
sportfest in Senftenberg am 23.11.2013 als erster 
Wettkampf in der neuen Hallensaison genutzt. 
Dabei konnte Daniel seine Bestleistung gleich 
um 40 cm auf nunmehr 3 m verbessern. Diese 
Leistung ist umso höher einzuschätzen, da der 
Wettkampf aus dem vollen Training erfolgte, er 
sämtliche Höhen im 1. Versuch meisterte und 
ihm die Trainer vor Ort, darunter auch Jugend-
Bundestrainer Sprung und Mehrkampf, bereits 
eine sehr gute Technik bescheinigten. So darf 
man gespannt sein, was bei den nun folgenden 
Wettkämpfen noch für Steigerungen möglich 
sind auf dem Weg zu den Mitteldeutschen 
Meisterschaften in Halle/Saale am 01.02.2014. 
Die Qualifi kationsnorm dafür von 2,80 m hat 
Daniel somit bereits überboten.
Zum Hallensportfest des MBV Meuselwitz am 
30.11.2013 in der Schnaudertalhalle Meuselwitz 
gingen Daniel Breinl und Ben Kahler an den 
Start. Ben zeigte in einem starken Starterfeld 
in der AK 9 m gute Leistungen im Dreierhopp, 
Medizinballstoßen, Hochsprung und Sprint. 
Daniel siegte im Hochsprung der AK 13 m mit 
der neuen persönlichen Bestleistung von 1,50 
m und wurde 2. im 800 m-Lauf.

Neues vom Kegelverein 
ESV 90 Gößnitz
2. Landesklasse. 120 Wurf
ESV Gößnitz 1 – SV Haselbach 1
Gesamtkegel 1987 – 2041; Satzpunkte 9,0 – 7,0
Mannschaftpkt. 1,0 – 3,0; Kegelpunkte 1,0  – 5,0
Endstand 1,0 – 5,0; Tabellenpunkte 0 – 2
Gegen die cleveren Gäste war das einfach zu 

wenig, die 3 Sportkameraden die über 500 Ke-
gel spielten. Nur Kamerad Dirk Rauschenbach 
konnte den einzigen Punkt holen. Also Männer 
steigern.
KSC Turbine Schmölln 2 – ESV Gößnitz 1
Gesamtkegel  2066 – 2088; Satzpunkte  8,0 – 8,0
Mannschaftspkt. 2,0 – 2,0; Kegelpunkte 2,0 – 4,0
Endstand  2,0 – 4,0; Tabellenpunkte 0 – 2
Das geht runter wie Öl, Sieg in Schmölln für 
Gößnitz. Kegelherz was willst du mehr, das ist 
wie Weihnachten. Na bitte es geht doch, nun 
auch mal so ein Ergebnis in Lehndorf auf der 
„Heimbahn“ spielen.
ESV Gößnitz 1 – SV Starkenberg 1
Gesamtkegel 1931 – 2001; Satzpunkte 7,0 – 9,0
Mannschaftspkt. 1,0 – 3,0; Kegelpunkte 1,0 – 5,0
Endstand 1,0 – 5,0; Tabellenpunkte 0 – 2
Da nur Kamerad Achim Maaß sein Spiel gewin-
nen konnte gab es nur einen Punkt für Gößnitz. 
Die Starkenberger Kegler spielten mit drei Mann 
über die 500 Punktegrenze. Bei Gößnitz leider 
Keiner, wo noch in  Schmölln beim Sieg, drei 
Gößnitzer über die 500 Marke spielten schaffte 
es diesmal keiner. Also auch mal in Lehndorf 
steigern damit nicht alle Heimspiele verloren 
werden. 
TSV Bad Köstritz 2 – ESV Gößnitz
Gesamtkegel 1994 – 2086; Satzpunkte 5,0 – 11,0 
Mannschaftspkt. 2,0 – 2,0; Kegelpkt. 2,0 – 4,0
Endstand  2,0 – 4,0; Tapellenpkt.  0  – 0
Wieder mal ein Auswärtssieg der Gößnitzer und 
das recht sicher. Die Routiniers holten die beiden 
Mannschaftspunkte, D. Rauschenbach (562), N. 
Große (548). Die beiden gewannen auch ihre vier 
Sätze sicher gegen die Gastgeber. Nun auch mal 
„zu Hause“ in Lehndorf gewinnen. 
TKV-Pokal-Classic (4x30 Wurf)
ESV Gößnitz – KSV 1990 Neustadt
Gesamtkegel  2028 – 1819; Satzpunkte 12,0 – 4,0
Mannschaftspkt. 6,0 – 0,0
In der 2. Runde des Thüringenpokals siegten die 
Gößnitzer Kameraden sicher mit 6,0 zu 0,0 auf 
der schwerfallenden Kegelbahn in Lehndorf, wo 
die Gößnitzer Kegler ihre  „Heimspiele“ austra-
gen dürfen. Die Ergebnisse: D. Rauschenbach 
538, J. Höfer 510, N. Große 499, J. Sebastian 481.
Klasse Männer weiter so.
Punktspiel Landesklasse 120 Wurf  Männer
ESV Gößnitz – ASV Wintersdorf 1
Gesamtkegel 2017 – 1891; Satzpunkte 11,0 – 
3,0; Mannschaftspkt. 3,0 – 1,0
Kegelpunkte  5,0 – 1,0; Endstand 5,0 – 1,0; 
Tapellenpkt. 2,0 – 0,0
Ein sicherer Sieg des Gößnitzer „Vieres“  gegen 
vollkommen überforderte Wintersdorfer. Die 
Gößnitzer kommen immer besser in „Fahrt“. 
Klasse Männer weiter so. Die Ergebnisse: D. 
Rauschenbach 525, N. Große 529, A. Maaß 
494, J. Höfer 469.
Senioren 2. Landesklasse Punktspiele 100 
Wurf
KV Altkirchen – ESV Gößnitz
1558 Kegel  – 1596 Kegel
Sie an, die alten „Säcke“ haben auswärts wieder 
zugeschlagen. Mit einer geschlossenen Mann-

Sponsoren: HTS Heli Transport u. Service GmbH  
& Firma Gert Bau GmbH
Eine erfolgreiche Freibadsaison 2013 ist zu 
Ende. Auf diesem Wege bedanken sich der 
Förderverein attraktives Freibad e.V. und die 
Stadtverwaltung Gößnitz ganz herzlich bei den 
vielen Ehrenamtlichen Helfern und Sponsoren
– HTS Heli Transport und Service GmbH – 
Firma Gert Bau GmbH – Wasserwacht Gößnitz
– Abwasserzweckverband ZAL – Apollo GmbH
– Seifert Gärtnerei – Bock und König – Horst 
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Wir wünschen allen Mitgliedern
des Ortsvereins und allen Mitarbeitern 
der AWO-Einrichtungen unserer Stadt

ein gesegnetes Fest und ein
gutes neues Jahr!

Ihre AWO Gößnitz

schaftsleistung siegten die Gößnitzer Kameraden bei den Altkirchner 
Kameraden und zwar, weil sie 42 Abräumer mehr gespielt haben, auch die 
Zahl der Fehlwürfe war mit „26“ nicht mehr so hoch. Und nun mal den 
Schwung mit ins nächste Heimspiel nehmen. Klasse, Männer es geht doch.
Die Ergebnisse: Sebastian J. 406, Petsch J. 385, Müller St. 388, Maaß 
H. 417.
ESV Gößnitz – SV Starkenberg
1589 Kegel – 1680 Kegel
Das Heimspiel der Gößnitzer in Altenburg auf der „Schweiz“ ging verloren, 
obwohl man bei den Abräumern und den Fehlwürfen fast ausgeglichen 
war, hatten die Starkenberger Kameraden am Ende die Nase vorn, weil 
man 77 Kegel mehr in die vollen spielte. Außerdem hatten die Starken-
berger drei Kameraden die mehr als 420 Kegel spielten, auf Gößnitzer 
Seite waren es unter drei Kameraden die unter  420 Kegel spielten. 
Schade Männer, das war leider zu wenig. Kopf hoch es geht weiter, es 
war ja nur ein Spiel. Die Ergebnisse: St. Müller 411, J. Sebastian 419, 
Fr. Müller 345, H. Maaß 414
ESV Gößnitz – KSC Schmölln 
1635 Kegel – 1634 Kegel
Ein glücklicher Sieg der Gößnitzer Kameraden gegen den Favoriten aus 
Schmölln mit nur einem Kegel. Die Schmöllner hatten 45 Abräumer 
mehr, 12 Fehlwürfe weniger, aber die Gößnitzer hatten 46 volle mehr 
gespielt und am Ende sprang der knappste aller Siege heraus. Ein Sieg 
gegen Schmölln, das ist für einen Gößnitzer immer etwas Besonderes.  
Glückwunsch und weiter so.  Die Ergebnisse: J. Petsch 409, J. Sebastian 
397, St. Müller 423, H. Maaß 406.

Nachruf 
Am 15.10.2013 verstarb im Alter von 82 Jahren unser langjähriges 
Kegelmitglied Klaus Hunger.
Der Vorstand des ESV und alle Mitglieder trauern um ihn. 
Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.
                                                                                 Joachim Pfeifer

Geburtstagsecke des ESV Gößnitz

Der Vorstand des ESV wünscht allen Sportkameradinnen und Sport-
kameraden die ihren Geburtstag feierten und feiern alles Gute, 

Gesundheit und Schaffenskraft sowie weiteres Wohlergehen und ein 
dreifaches „Gut Holz“ im Oktober: Helga Kurt und Rita Kolbe, die 
ihren 70. Geburtstag feierte.
Im November:  Sissi Maaß, Britta Große, Falk Wagner, Dirk Rauschenbach
Im Dezember: Volker Kirmse zum 60. Geburtstag sowie unser langjäh-
riges Mitglied Karl-Heiz Meier zum 70. Geburtstag. 
Außerdem wünscht der Vorstand des ESV für das bevorstehende 
Weihnachtsfest allen Mitgliedern, Sponsoren, Fans und Kegelfreunden 
ein ruhiges, besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest und ein paar 
Augenblicke innehalten und denen gedenken die nicht mehr unter uns 
weilen dürfen. Sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2014 und weiteren 
Gesundheit und Wohlergehen sowie alles Gute.            Joachim Pfeifer

Geburtstagsecke des FSV Gößnitz

Der Vorstand des FSV Gößnitz wünscht allen Spielern und Mitgliedern 
zum Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Schaffenskraft.

Im September 2013: Andy Franz, Thomas Schönrock, Martin Daute, 
Sebastian Riedl, Luise Petzold, Ralf Sander, Conrad Walter, Jörg 
Jähnichen, Olaf Meier, Roland Klinger, Christian Winter, Josiah Kahr, 
Justin Herden, Fabian Ulbrecht, Maurice Tauber, Eric Wagner, Dustin 
Schmitt, Uwe Goerke, Uwe Stoll
Im  Oktober 2013: Antonia Rischer, Michael Schwarze, Joachim Petzold, 
Felix Lange, Kevin Bahr, Niki Hendel, Uwe Trebus, Ralf Dobritzsch, Mike 
Köhler, Lutz Goerke, Sabrina Küchler, Franz Funke, Sören Zachäus, Holger 
Lau, Patrick Matzander, Tilman Illgen, Vivian Weber, Sven Druschba
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Taxi-Möbius 
André Möbius

08393 Meerane ·  · Kranken- und Taxifahrten 

frohe Weihnachten

Tel. 03764 796959

Wir wünschen all unseren Kunden

und ein gesundes neues Jahr!

Besinnliche Weihnachtsfeiertage &
einen guten Start in ein neues Jahr,
voll mit Glück und Zufriedenheit,

    wünscht
     Autoservice Gelbrich GbR

Werkstattersatzwagen 
ab 7,50 € pro Tag

NEU

Autoservice Gelbrich GbR

Kauritzer Str. 38

04639 Gößnitz

Tel. 034493 21418
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All unseren Mietern, Wohnungseigentümern 
und Geschäftspartnern wünschen wir ein 
frohes Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Unsere Geschäftsstelle ist vom 24.12.201  bis 01.01.201  geschlossen. 
Ab 0 . Januar 201  sind wir wieder für Sie da. 
Bei auftretenden Störungen rufen Sie bitte unsere 
Dienstbereitschaft unter der 

Wohnungsverwaltung Schmölln GmbH

Rufnummer  0162 2646450 an.

Ihr Team der FIRMENGRUPPE SCHWARZ
SCHWARZ Medien-Center GmbH 
Schwarz Druck, Werbung und Verlag GmbH
Guteborner Allee 8 • 08393 Meerane • Tel. 03764 7915-0
info@schwarz-medien-center.de • www.firmengruppe-schwarz.de

Ein Jahr voller 
kreativer Ideen und 
mit „gut Druck“ geht 
zu Ende. 
Wir wünschen Ihnen 
lichterfrohe 
(geistesblitzartige) 
Weihnachten! 

Auf dass Ihnen beim 
Kerzenschein viele Ideen 
für 2014 einleuchten. 
Wir freuen uns, 
Sie im neuen Jahr gesund 
und erholt wiederzusehen.

 Einleuchtende Weihnachten!

Herzlichen Dank 
für die Zusammenarbeit,


